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IHR GESCHÄFT 
IST UNSER BUSINESS!

Der Trend ist klar: Immer mehr Unternehmen fragen externes Know- 
how nach, um ihren wirtschaftlichen Erfolg zu sichern. Für Auftrag-
geber und -innen stellt sich die Frage: Welche Berater und -innen sind 
die richtigen und verfügen über Qualifikationen, auf die Verlass ist?
International anerkannte Qualitätssiegel und zertifiziertes Spezial-
wissen sind für Kundinnen und Kunden unerlässliche Kriterien
und Entscheidungshilfen bei der Auswahl von IT-Dienstleistern und 
Dienstleisterinnen oder Unternehmensberaterinnen und -beratern.

Als Interessenvertretung sehen wir es als unsere Aufgabe, unseren
Mitgliedern den Weg zu wettbewerbsentscheidendem Know-how
sowie zu entsprechenden Abschlüssen und Zertifikaten zu ebnen.  
Mit den berufsbegleitenden Lehrgängen und Seminaren, internatio- 
nalen Zertifizierungen und hochwertigen Fachakkreditierungen der  
UBIT-Akademie incite machen wir Ihnen ein starkes Angebot, damit 
Sie von der steigenden Nachfrage nach qualifizierter, ausgezeichne-
ter Beratung profitieren können.

KommR Mag. Alfred 
Harl, MBA, CMC
Obmann Fachverband
UBIT

Prof. Dipl.Oec. Alfons H. 
Helmel, MSc, MBA, CMC
Geschäftsführer  
UBIT-Akademie incite

Der Fachverband Unterneh-
mensberatung, Buchhaltung und 
Informationstechnologie (UBIT) 
vertritt die wissensbasierten Beru-
fe der Informationstechnologie, 
der Unternehmensberatung 
und der Buchhaltung. Er zählt 
derzeit rund 70.000 Mitglieder 
– Tendenz steigend. Die Branche 
wächst doppelt so schnell wie die 
Gesamtwirtschaft. Mehr als 25   % 
der Umsätze werden bereits im 

Ausland erwirtschaftet. Mit seiner 
UBIT-Akademie incite verfügt der 
Fachverband über ein spezia-
lisiertes Brancheninstitut, das 
die immer wichtiger werdenden 
Qualitätssiegel wie z. B. die  
internationale Zertifizierung 
Certified Management  
Consultant oder maßgeschnei-
derte Master-Lehrgänge anbietet. 
Mehr Informationen unter ubit.at 
sowie incite.at.

FACHVERBAND
UBIT

Aus- und Weiterbildung
Seite 4 bis 27

Internationale Personen- 
zertifizierungen nach ISO 17024
Seite 28 bis 48

Ihr incite-Team
Seite 49

Vortragende
Seite 50 bis 59

http://ubit.at
http://incite.at
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MBA IN MANAGEMENT 
CONSULTANCY & MBA 
IN IT CONSULTANCY

MAS 
TER

Erstmals hat die Consultingbranche eigene, maßgeschneiderte  
MBA-Programme. Sie orientieren sich an der Praxis bzw. an der Anfor-
derung einer Beratungsqualität „State-of-the-Art“ und an dem von 
österreichischen Expertinnen und Experten maßgeblich miterarbeiteten 
Standard ISO 20700 (Internationale Richtlinien für Unternehmensbera-
tungsdienstleistungen).

Diese MBA-Programme liefern den optimalen Mix aus Methoden-  
und Fachkompetenz, Praxis und Wissenschaft sowie aus Präsenzzeit, 
Selbststudium und e-Learning-Elementen.

Die Partnerschaft mit der Fachhochschule Burgenland und AIM (Austrian 
Institute of Management) garantiert die akademische Qualitätssiche-
rung und die Auswahl an hochkarätigen Referentinnen und Referenten 
den hohen Praxisbezug.

Business und Weiterbildung lassen sich ideal vereinbaren: An nur fünf  
Wochenenden absolvieren Sie die neun Module Fachwissen, die Metho-
dikmodule an drei weiteren Wochenenden. Der Zugang zum Studium ist 
auch ohne Matura möglich. Berufserfahrung ist Voraussetzung.

FAKTEN

Dauer	� 26 Präsenztage (berufsbegleitend); 60 ECTS;  
Mindestdauer zwei Semester

Anzahl Module	� 9 Module „Fachwissen in der Beratung“,  
3 Module „Methodik in der Beratung“

Blended Learning	� Die richtige Mischung aus Präsenzzeiten  
& Selbststudium

Start	 Fachmodule jeweils im Herbst

Einstieg	 in die Methodikmodule jederzeit möglich

Option	� Zertifizierung Certified Management Consultant 
(CMC)
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FACHMODULE (9 MODULE)
- Strategische Unternehmensführung
- Finanzierung und Bonitätsmanagement
- Informationsmanagement & Digitalisierung
- Marketing & Sales Management
- Steuerungsrelevantes Controlling
- ��Supply Chain Management, Beschaffungs-  

& Produktionsmanagement
- Human Resources Management
- Zahlen als Fundament der Unternehmenssteuerung
- Rechtliche Aspekte der Unternehmensberatungspraxis

METHODIKMODULE (3 MODULE), Einstieg jederzeit möglich
- Grundlagen der Unternehmensberatung
- Architektur & Design von Beratungsprozessen
- Veränderungsmanagement

ZIELGRUPPE
Der MBA in Management Consultancy baut auf betriebswirtschaftlichen 
Basiskenntnissen und mehrjähriger Berufserfahrung auf. Der Lehrgang 
richtet sich an Personen in Führungspositionen oder in der Unterneh-
mensberatung, die sich umfangreiches Know-how aneignen wollen, 
um generalistisch, flexibel und rasch die unterschiedlichen Heraus
forderungen der Unternehmensberatung zu meistern.

MBA IN MANAGEMENT 
CONSULTANCY
Master of Business Administration in  
Management Consultancy

FACHMODULE (9 MODULE)
- Requirements Engineering
- Auftragsmanagement
- Project Management
- IT-Vorgehensmodelle/Agilität
- IT-Recht
- Information Security
- Business Development & Marketing
- Leadership & Management
- Business Process Management & Informationsmanagement

METHODIKMODULE (3 MODULE), Einstieg jederzeit möglich 
- Grundlagen der Unternehmensberatung
- Architektur & Design von Beratungsprozessen
- Veränderungsmanagement

ZIELGRUPPE
Der MBA in IT Consultancy baut auf IT-Basiskenntnissen und 
mehrjähriger Berufserfahrung auf. Der Lehrgang richtet sich an 
Personen in der IT-Dienstleistung und im IT-Management, die  
sich umfangreiches Know-how aneignen wollen, um als 
IT-Consultants, Team-Leader oder Selbstständige flexibel und 
rasch die unterschiedlichen Herausforderungen der IT-Beratung 
zu meistern.

MBA IN IT CONSULTANCY
Master of Business Administration in 
IT Consultancy

Vorkenntnis	 Zulassungskriterien (AIM) lt. Zulassungsmappe

Dauer	 26 Präsenztage (60 ECTS);  
		  Mindestdauer zwei Semester

Prüfung	� Schriftliche Abschlussprüfung pro Fachmodul, wissen-
schaftliche Projektarbeit, kommissionelles Hearing 

Abschluss	 Titel MBA in Management Consultancy

Option	 Zertifizierung Certified Management Consultant (CMC) 

FAKTEN FAKTEN

Vorkenntnis	 Zulassungskriterien (AIM) lt. Zulassungsmappe

Dauer	� 26 Präsenztage (60 ECTS);  
Mindestdauer zwei Semester

Prüfung	� Schriftliche Abschlussprüfung pro Fachmodul, wissen-
schaftliche Projektarbeit, kommissionelles Hearing 

Abschluss	 Titel MBA in IT Consultancy

Option	� Zertifizierung Certified Management Consultant (CMC)  
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Dieser gemeinsam mit der FH Burgenland ausgeschriebene Master-
lehrgang ist ein ausgereiftes, zeitlich extrem konzentriertes, berufs-
begleitendes Aus- und Weiterbildungsprogramm im professionellen 
Konfliktmanagement nach universitären Standards als Erweiterung 
bestehender Berufsqualifikation oder als eigenständige Berufstätigkeit im 
Schwerpunktbereich der Wirtschaftsmediation. Der gesamte Lehrgang ist 
berufsbegleitend organisiert und praxisorientiert.

Die Absolventinnen und Absolventen verfügen über die Qualifikationen, 
schwierige Situationen zu analysieren und damit kompetent umzuge-
hen, Methoden und Werkzeuge für den Umgang mit Konflikten adäquat 
einzusetzen, Klärungs- und Konfliktgespräche professionell zu leiten, 
Mediationsverfahren kompetent durchzuführen sowie auch eigene 
Muster und Dispositionen in Konflikten zu erkennen und damit reflektiert 
umzugehen. 

Der Lehrgang liefert den optimalen Mix aus Methoden- und Fachkompe-
tenz, Praxis und Wissenschaft sowie aus Präsenzzeit, Selbststudium und 
e-Learning-Elementen.
Die Partnerschaft mit der Fachhochschule Burgenland garantiert die 
akademische Qualitätssicherung und die Auswahl an hochkarätigen 
Vortragenden den hohen Praxisbezug.

MBA MEDIATION IM  
BERATUNGSPROZESS

FACHMODULE (9 MODULE)
- Einführung und Grundlagen Mediation und Konflikt 
- Aufbau und Phasen der Mediation
- Kommunikation und Techniken 
- Psychologie und Selbsterfahrung Basis 
- Psychologie und Selbsterfahrung Vertiefung
- Wirtschaftsmediation 
- Rechtliche Aspekte der Mediation 
- Reflexion und Vertiefung der Mediation
- Praxistransfer und Abschluss

METHODIKMODULE (3 MODULE), Einstieg jederzeit möglich 
- Grundlagen der Unternehmensberatung
- Architektur & Design von Beratungsprozessen
- Veränderungsmanagement

ZIELGRUPPE
Dieser Masterlehrgang wird im Speziellen für Unternehmensbera-
ter/innen, IT-Consultants, Buchhalter/innen bzw. auch Personen 
aus weiteren Beratungs- oder Wirtschaftsberufen, Unternehmer/
innen, Personalleiter/innen, Vorstandsmitglieder, Führungskräfte 
sowie auch weitere an Konfliktregelung Interessierte angeboten. 

Vorkenntnis	 Zulassungskriterien (AIM) lt. Zulassungsmappe

Dauer	� 32 Präsenztage (berufsbegleitend), 60 ECTS,  
Mindestdauer: 2 Semester

Prüfung	� Schriftliche Abschlussprüfung pro Fachmodul, wissen-
schaftliche Projektarbeit, kommissionelles Hearing 

Abschluss	 MBA Mediation im Beratungsprozess

Option	� Eintragung in die Mediatorinnen-/Mediatorenenliste  
des Justizministeriums 

FAKTEN

Module	� 9 Fachmodule  
3 Methodikmodule

Blended Learning	� Die richtige Mischung aus Präsenzzeiten und  
Selbststudium

Start Fachmodule	� Herbst 2019, Einstieg Methodikmodule  
jederzeit möglich
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Fachkompetenz ist das eine. Erfolgreiche Beratung erfordert aber auch
ein hohes Maß an Methoden-Know-how. Kompetenzen wie die per- 
fekte Beherrschung von Interventionstechniken sowie ausreichend
Praxis in Zielklärung, Reporting etc. sind für einen nachhaltigen
Beratungserfolg unverzichtbar.

IHR NUTZEN
- Effizientere Projektkonzeption und Projektabwicklung
- Längere Nachhaltigkeit des Beratungserfolges
- Stärkung der Beziehung zwischen Auftraggeber/in und Berater/in
- Review oder Entwicklung des eigenen Beratungsansatzes
- �Vorbereitung auf die Zertifizierung Certified Management Consultant 

(CMC) – den internationalen Standard für hohe Beratungsqualität
- �Orientierung am Standard ISO 20700 (Internationale Richtlinie für 

Unternehmensberatungsdienstleistungen)

INHALTE
- Systemisches Verständnis von Organisationen und Institutionen 
- Architektur und Design von Beratungsprozessen 
- �Die wichtigsten Ansätze und Instrumente des Veränderungs- 

managements

ZIELGRUPPE
Teilnehmer/innen aus den Bereichen IT-Dienstleistung, Unternehmens- 
und interne Beratung.

LEHRGANG 

METHODIK IN DER BERATUNG
Der Feinschliff in Methodenkompetenz  
& Prozessberatung

FAKTEN

LEH
RGA
NG

Vorkenntnis	� Berufserfahrung in einer Management- oder  
beratenden Funktion

Dauer	 9 Tage/3 Wochenenden bzw. 2 Wochen geblockt

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	� Zertifizierung Certified Management Consultant (CMC)
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WORKSHOP

TRAINED IN ISO 20700 BY 
CMC-GLOBAL
International besiegelt!

LEHRGANG 

AUFSICHTSRAT
Das Exklusivprogramm für (zukünftige) Mitglieder 
von Aufsichtsorganen

Dieser Lehrgang richtet sich an Personen, die aufgrund ihrer profunden 
Kenntnisse prädestiniert sind, im Aufsichtsrat tätig zu werden und ihr 
Fachwissen – sei es in der Analyse, der Unternehmensstrategie, der IT, im 
Steuerrecht, in der Internationalisierung oder im Vertrieb – einzubringen. 
Die Teilnehmer/innen erhalten das Handwerkszeug für die kompetente 
Ausübung der verantwortungsvollen Tätigkeit im Aufsichtsrat.

IHR NUTZEN
- �Vertiefende Kenntnisse über die Rechte und Pflichten von Aufsichts

organen, weitere gesetzliche Regelungen und die wesentlichen 
Haftungsrisiken sowie der Umgang mit diesen 

- ��Grundlagen für die sinnvolle Vorbereitung einer Aufsichtsratssitzung 
und für praktische Arbeit im Aufsichtsrat 

- ��Erfahrungsaustausch und Diskussionen mit erfahrenen Aufsichtsrats-
mitgliedern sowie Expertinnen/Experten

INHALTE
- �Struktur & Organisation sowie Rechte & Pflichten im Aufsichtsrat
- �Der Aufsichtsrat im Österreichischen Corporate Governance Kodex
- �Praktische Arbeit im Aufsichtsrat
- �Haftungsfragen & Absicherungs- sowie Versicherungsmöglichkeiten
- �Pflichten börsennotierter Unternehmen
- �Kapitalmarkt- und Börsenrecht für Aufsichtsrätinnen/Aufsichtsräte
- �Rechnungswesen & Bilanzierungsfragen
- �Spezialthemen im Aufsichtsrat – Unternehmenskrise & Insolvenz, 

Konzernbeziehungen

ZIELGRUPPE
Consultants und Führungskräfte mit entsprechender kaufmännischer 
oder technischer Erfahrung, die in Aufsichtsorganen tätig sind bzw. tätig 
sein wollen.

FAKTEN

Vorkenntnis	� Kaufmännische Kenntnisse, Erfahrungen in den  
klassischen Feldern der Unternehmensberatung

Dauer	 1 Tag

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Vorkenntnis	� Kaufmännische oder technische Erfahrungen in den 
klassischen Feldern der Beratung oder des Managements

Dauer	 3 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	� Zertifizierung Certified Supervisory Expert (CSE)

Spezialseminare  �Bilanzanalyse für Aufsichtsräte / Interne  
Kontrollsysteme & IT Security für Aufsichtsräte

FAKTEN

ISO 20700 versteht sich als praxisnahe Richtlinie für Unternehmensbe-
ratung und orientiert sich am Prozess und Ergebnis der Beratungsdienst-
leistung. Die Norm soll ein Werkzeug für alle Beratungsunternehmen 
unabhängig ihrer Größe sein. Gleichzeitig soll sie von Klientinnen und 
Klienten genutzt werden, um ein besseres Verständnis davon zu haben, 
was diese von Unternehmensberatung erwarten können. 

IHR NUTZEN
- �Kenntnis über die Leitlinien der ISO 20700
- �Verständnis darüber, wie Beratungsprojekte in den Phasen „Vertragsab-

schluss – Ausführung – Abschluss“ zielführend abgewickelt werden können
- �professionelle Anwendung des ISO 20700-Standards in Beratungspro-

jekten und Verwendung entsprechender Tools
- �Mehr Transparenz für Kundenunternehmen: Listung auf www.iso20700.

org als ISO 20700-qualifizierte/r Unternehmensberater/in 

INHALTE
- �Entwicklung/Hintergrundinformationen
- �Grundlagen der ISO 20700
- �Aufbau der ISO 20700 (Grundsätze, Phasen des Beratungsprojektes)
- �Wesentliche Themen der ISO 20700 und deren praktische Auswirkun-

gen auf Unternehmensberatungen und Kundenunternehmen
- �Leitfaden für den Gebrauch der ISO 2700 Selbsterklärungscheckliste für 

ein kleines/mittleres/großes Projekt 
- �Anwendung der ISO 20700 im eigenen Projektumfeld

ZIELGRUPPE
Der Workshop richtet sich an Unternehmensberater/innen und 
IT-Consultants, die ihre Kundinnen und Kunden nach dem neuesten 
Beratungsstandard beraten wollen.
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LEHRGANG 

STIFTUNGSVORSTAND
Professionelles Management von eigen- und  
gemeinnützigen Stiftungen

LEHRGANG 

BLOCKCHAIN
Funktionsweise & Einsatzgebiete der neuen  
Technologie

Die Absolventinnen und Absolventen des Lehrgangs können abschätzen, 
wann, wo und in welcher Form Blockchain-Implementierungen in Unter-
nehmen einen Mehrwert erzeugen. Sie sind in der Lage, eine SWOT-Ana-
lyse zu einzelnen Projekten zu erstellen, um die Stärken und Schwächen 
sowie die Chancen und Risiken bewerten zu können. Es werden im 
Lehrgang, neben umfangreichem Grundlagenwissen, auch Spezialbe-
reiche der Blockchaintechnologie beleuchtet, um den Teilnehmenden 
einen umfassenden „Werkzeugkasten“ mitzugeben (kein Coding/keine 
Programmierung).

IHR NUTZEN
- Umfangreiches Wissen im Bereich der Blockchaintechnologie
- �Konkreter „Werkzeugkasten“ zur Beurteilung von Blockchain-Projekten
- �Die Fähigkeit, sinnvolle Einsatzgebiete der Technologie identifizieren  

zu können
- �Umfassendes Know-how auf einem Gebiet, das in vielen Unternehmen 

inzwischen auf der Tagesordnung steht.

INHALTE
- �Grundlagen der Blockchain-Technologie
- �Transaktionen auf einer Blockchain
- �Kryptographie, Spieltheorie und P2P
- �Smart Contracts
- �Vor- und Nachteile unterschiedlicher Blockchains
- �Entscheidungsbaum: Wo kann die Blockchain sinnvoll eingesetzt werden?
- �Anwendungsbeispiele mit anschließender SWOT-Analyse
- �Konzeption und Erstellung eines eigenen Tokens

ZIELGRUPPE
Dieser Lehrgang richtet sich an UBIT-Mitglieder, die ihr Wissen zum 
Thema Blockchain aufbauen oder vertiefen möchten und als Berater/in 
diesem Bereich tätig sein wollen. 

FAKTEN

Vorkenntnis	� Kaufmännische Kenntnisse, Erfahrungen in den  
klassischen Feldern des Managements bzw.  
der Beratung

Dauer	 3 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	 Zertifizierung Certified Foundation Director

Vorkenntnis	� Kenntnisse im Bereich Daten- und Informations
technologie von Vorteil

Dauer	 2 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

FAKTEN

In diesem gemeinsam mit der Kathrein Privatbank AG und dem Verband
Österreichischer Privatstiftungen (VÖP) entwickelten Lehrgang wird eine
solide Basis geboten, um als Stiftungsvorständin/Stiftungsvorstand,
Stifter/in und Begünstigte/r generell und hinsichtlich der speziellen
Anforderungen fachlich versiert zu sein.

IHR NUTZEN
- Kenntnisse über Rechtsvorschriften und Steuerspezifika zu Stiftungen
- Überblick über die wesentlichen Stiftungsarten
- Vermittlung von Spezialthemen
- �Erfahrungsaustausch und Diskussionen mit erfahrenen Personen  

im Stiftungsvorstand sowie Fachexpertinnen/-experten

INHALTE
- �Die Privatstiftung – Stiftungsrecht & Stiftungspraxis aus dem  

Blickwinkel des Stifungsvorstandes
- Steuerspezifika im Stiftungsvorstand
- Sandwich-Stellung des Vorstandes
- Praxistipps und „Dos & Don‘ts“
- Gemeinnützigkeit
- �Spezialthemen: Veranlagung Wertpapiere, Immobilien &  

Liegenschaften, Versicherungswesen und -möglichkeiten,  
Unternehmensbewertung

ZIELGRUPPE
Manager/innen, Unternehmensberater/innen, Anwältinnen/Anwälte,
Bankfachleute, Stifter/innen und Begünstigte etc., die aufgrund ihrer 
langjährigen Erfahrung und ihrerfachlichen Kenntnisse prädestiniert sind, 
im Stiftungsvorstand tätig zu sein bzw. zu werden und ihr Fachwissen 
einzubringen.



16 1716 17

LEHRGANG 

CERTIFIED TURNAROUND  
EXPERT
Das Muss für Sanierungsexpertinnen/-experten

Diese in Kooperation mit ReTurn, dem Forum für Restrukturierung und
Turnaround, entwickelte erstklassige Weiterbildung hilft Ihnen, aus Krisen- 
und Sanierungsfällen Erfolgsstories zu machen. Vermittelt werden Unter-
nehmensführung in der Krise, rechtliche und steuerrechtliche Grundlagen, 
aber auch psychologische Aspekte der Krise und der Umgang mit Banken.

IHR NUTZEN
- Kompetenter Umgang mit Krisenfällen
- ���Weiterentwicklung & qualitative Stärkung des Beratungsfeldes  

Sanierung
- �Mehr Sicherheit auf dem schmalen Grat zwischen Gläubiger-  

und Schuldnerinteressen
- Wirksame & verlässliche Begleitung von Unternehmen in der Krise
- Instrumente zur Früherkennung von Unternehmenskrisen

INHALTE
- Unternehmensführung in der Krise
- Gesetzliche Grundlagen in der Unternehmenssanierung 
- Steuerrechtliche Grundlagen in der Unternehmenssanierung

ZIELGRUPPE
Erfahrene Consultants, Manager/innen und Expertinnen/Experten mit 
einigen Jahren Berufspraxis, speziell in der Unternehmenssanierung  
(Sanierungsberater/innen, Manager/innen, Rechtsanwältinnen/Rechts-
anwälte, Wirtschaftstreuhänder/innen, Bankfachleute)

LEHRGANG 

INTERIM MANAGEMENT
Professionelle Unternehmensführung auf Zeit

Dieser Lehrgang bereitet die Teilnehmenden mit richtigem Know-how 
und Skills optimal auf die Herausforderungen und Aufgaben des Interim  
Managers vor, nämlich binnen eines beschränkten Zeitraumes Unter-
nehmen zu analysieren, zu beurteilen, innovative und maßgeschneiderte 
Prozesse und Lösungen zu entwickeln und im Unternehmen zu imple-
mentieren sowie geeignete Tools einzusetzen, um den Change-Prozess 
zu gestalten.

IHR NUTZEN
- Vermittlung der notwendigen persönlichen Skills
- Vertiefung zu Problemanalyse und Lösungsvorschlägen
- Kenntnisse über die wesentlichen Erfolgsfaktoren im Interim Management
- Vermittlung der rechtlichen Grundlagen
- Erfahrungsaustausch und Diskussion mit erfahrenen Expertinnen/Experten 

INHALTE
- Überblick über Interim Management und den Markt
- Rollenverständnis & Rollendefinition
- Methodenwissen & Sozialkompetenz
- Spezifische Kommunikationsaspekte in Projekten 
- Change-Management in inhabergeführten Familienunternehmen
- Rechtliche & steuerrechtliche Rahmenbedingungen
- Eigenmarketing & Vertrieb
- Spezifika im Projektmanagement

ZIELGRUPPE
Personen, die sich zu Interim Managern entwickeln bzw. ihr Wissen im 
Bereich Interim Management aktualisieren und erweitern möchten – 
auch erfahrene Interim- und Projektmanager, die Ihr praktisches Wissen 
mit der aktuellen Theorie untermauern und eine noch solidere Basis 
aufbauen wollen.

FAKTEN

Vorkenntnis	� Berufspraxis im Bereich Sanierung von Vorteil

Dauer	 4 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	 Zertifizierung Certified Turnaround Expert (CTE) 
		  Zertifizierung Certified Corporate Finance Expert

FAKTEN

Vorkenntnis	���� Kaufmännische oder technische Kenntnisse, Erfahrung 
im Bereich Unternehmensberatung, Unternehmens- 
bzw. Teamführung oder in anderen Berufsfeldern

Dauer	 3 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	 Zertifizierung Certified Interim Manager
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LEHRGANG 

UNTERNEHMENS- 
FINANZIERUNG
Das A bis Z des Fremdkapitals

War bis vor Kurzem der klassische Bankkredit noch nahezu die einzige ex-
terne Finanzquelle, so werden heute die unterschiedlichsten alternativen 
Finanzierungsmöglichkeiten angeboten. Der Bedarf an entsprechender 
Beratung im Bereich Unternehmensfinanzierung steigt somit stetig an. 
Holen Sie sich mit diesem Lehrgang das nötige Rüstzeug, um innovative 
und individuelle Finanzierungsmodelle für Ihre Kundinnen und Kunden 
bereitzustellen.
 
IHR NUTZEN
- �Unternehmen hinsichtlich Finanzierung beraten
- �Aufzeigen von alternativen Finanzierungsmöglichkeiten wie beispiels-

weise Crowdfunding, Business Angels und aws (Austria Wirtschaftsser-
vice) 

- �Ratingsysteme und praktische Durchführung von Bonitätsprüfungen
- �Richtlinien zur Unternehmensbewertung
- �Erkennen von Finanzierungsengpässen
 
INHALTE
- Finanzierungsmanagement
- Finanzierungsinstrumente
- Weitere Finanzierungsmöglichkeiten
- Unternehmensbewertung
- Praxisfragen der Unternehmensfinanzierung
 
ZIELGRUPPE
Dieser Lehrgang richtet sich an UBIT-Mitglieder und an alle Interessier-
ten, die ihr Wissen zum Thema Unternehmensfinanzierung vertiefen 
möchten.

Vorkenntnis	���� Erfahrung in den klassischen Feldern der Unterneh-
mensberatung oder des Managements

Dauer	 5 Tage + 16 LEH Peergrouparbeit

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	 Zertifizierung Certified CSR Expert

FAKTENFAKTEN

Vorkenntnis	���� Kaufmännische Kenntnisse, Erfahrungen in den klassi-
schen Feldern der Beratung oder des Managements

Dauer	 2 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	 Zertifizierung Certified Corporate Finance Expert

LEHRGANG 

CSR-/NACHHALTIGKEITS- 
MANAGEMENT IN WIRTSCHAFT & 
ÖFFENTLICHEM SEKTOR
CSR und Nachhaltigkeit professionell betreiben

Im Rahmen dieses in Kooperation mit respACT und der Experts Group 
CSR-Consultants entwickelten Lehrgangs stehen neben den Grundlagen 
zu Corporate Social Responsibility, Nachhaltigkeit und Ethik insbesondere 
die neuesten Entwicklungen und politischen Trends in diesen Bereichen 
sowie national und international anerkannte Standards im Vordergrund.
 
IHR NUTZEN
- �Kenntnisse über laufende nationale und internationale Standardisie-

rungsaktivitäten und neueste Erkenntnisse und politische Trends zu CSR
- �Erfahrungsaustausch mit wichtigen Stakeholdern aus dem Bereich 

CSR/Nachhaltigkeit in Österreich 
- Vertiefender Know-how-Austausch über Branchen und Perspektiven
- Fokus auf die praktische Umsetzung von CSR
- �Training mit den Herausgebern des Buches „Corporate Social Responsi- 

bility. Verantwortungsvolle Unternehmensführung in Theorie und Praxis“
 
INHALTE
- Grundlagen von CSR, Nachhaltigkeit & Ethik
- �Aktuelle Normen, gesetzliche Grundlagen, politische Entwicklungen, 

integrativer Managementansatz
- CSR- und Stakeholder-Kommunikation
- Umgang mit Kennzahlen
- Strategieentwicklung und Nachhaltigkeitsbericht
 
ZIELGRUPPE
Führungskräfte, Verantwortliche und Consultants für CSR sowie Expertin-
nen/Experten aus Wirtschaft, Consulting und öffentlichem Sektor, die  
CSR und Nachhaltigkeit im Rahmen ihrer Tätigkeit professionell betreiben 
und umsetzen wollen.
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FAKTENFAKTEN

Dieser gemeinsam mit der AUSSENWIRTSCHAFT AUSTRIA entwickelte 
Lehrgang vermittelt die notwendigen Kenntnisse für erfolgreiches Aus-
landsgeschäft – egal, ob ein Unternehmen bereits im Ausland tätig ist  
und dies ausweiten will oder erst am Beginn einer Exportstrategie steht.
 
IHR NUTZEN
- �Professionelles Wissen, um Klein- und Mittelbetrieben die  

kompetenten Schritte in den Export zu weisen
- �Verstehen von Zielmärkten und Erkennen von Unterschieden bei  

grenzüberschreitenden Projekten
- �Vertiefendes Wissen rund um die Internationalisierungsoffensive 

„go international“, die für die geförderte Exportberatung wichtigen 
Details sowie Kennenlernen der richtigen Ansprechpartner/innen

- �Aktuell: Fixe Förderung von 50 % der Kurskosten durch die Internatio-
nalisierungsoffensive „go international“ (Stand Dezember 2019)

 
INHALTE
- Strategische Planung von Export, Exportfinanzierung & Garantien
- Vertriebsplanung & Interkulturelles Management 
- Prävention von Wirtschaftskriminalität 
- Rechtliche Aspekte im Export & rechtliches Risikomanagement
- �Kennenlernen der AUSSENWIRTSCHAFT AUSTRIA und der Initiative  

„go international“
- �Länderworkshop in einem AußenwirtschaftsCenter mit interessanten  

Gästen („Dos and Don‘ts“ am ausländischen Markt)
 
ZIELGRUPPE
Unternehmensberater/innen, IT-Consultants und Manager/innen, die 
Unternehmen professionell in den Export begleiten möchten oder 
bereits im Export tätig sind.

EXPORTLEHRGANG
Professionelle Begleitung in Exportprojekten

Vorkenntnis	���� Kaufmännische oder technische Kenntnisse,  
Erfahrungen in den klassischen Feldern der Beratung 
oder des Managements

Dauer	 5 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	 Zertifizierung Certified Export Consultant

LEHRGANG 

WEBACCESSIBILITY – 
BARRIEREFREIES WEBDESIGN
Die passende Toolbox für barrierefreies Webdesign

Dieser Lehrgang vermittelt einen umfassenden Überblick über das Thema
barrierefreies Webdesign und wappnet Webdesigner/innen und IT-Dienst-
leister/innen mit dem passenden Rüstzeug, um Websites professionell und 
anforderungskonform gestalten zu können.

IHR NUTZEN
- �Fundiertes Know-how zu den technischen und rechtlichen  

Hintergründen von WebAccessibility
- �Inputs von Expertinnen/Experten der „Hilfsgemeinschaft der  

Blinden und Sehschwachen Österreichs“ und des Arbeitskreises  
„Barrierefreiheit durch IKT“ der OCG

- Tipps & Tricks von teils selbst betroffenen Vortragenden
- �Websites barrierefrei gestalten und somit für Menschen mit  

Behinderung zugänglich machen
- Praktische Anwendung von assistierenden Technologien

INHALTE
- Design for All: Barrierefreiheit – Warum und wofür?
- Aktuelle gesetzliche Anforderungen und Richtlinien
- Exemplarisches Vorgehen und Ablauf eines barrierefreien Webprojekts
- Barrierefreie Inhalte und grundlegende Implementierungstechniken
- Webevaluierungstools
- Multimedia im Web
- Barrierefreie Dokumente für das Web
- Technik: HTML, CSS, …

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen und Unternehmensberater/innen, die sich fundiertes 
Wissen über die technischen und rechtlichen Hintergründe von WebAc-
cessibility aneignen wollen, und Interessierte, die Websites für alle 
zugänglich machen möchten und/oder Behördenwebsites erstellen und 
betreuen.

Vorkenntnis	� Grundlegende Programmierkenntnisse (HTML)  
(Bitte eigenen Laptop mitbringen)

Dauer	 3 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	 Zertifizierung Certified WebAccessibility Expert
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LEHRGANG 

DATA & IT SECURITY
IT-Sicherheit und Datenschutz kompakt

Vorkenntnis	� Kenntnisse im Bereich Daten- und  
Informationssicherheit

Dauer	 3 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	� Zertifizierung Certified Data & IT Security Expert

Spezialseminar 	 Update-Workshop: DSGVO & IT Security

Aufgrund der Abhängigkeit von einer funktionierenden IT sind Unter-
nehmen gefordert, ihr geistiges Eigentum, ihre Kundendaten sowie ihre 
Geschäftsgeheimnisse vor Angriffen zu schützen. Dieser Lehrgang bietet 
kompakt das wichtige Know-how, um der Aufgabe als Expertin/Experte 
für IT- und Datensicherheit gewissenhaft und gut gerüstet entgegenzu-
treten. Er ist Teil der Initiative „GEMEINSAM.SICHER – fIT im Netz“ und 
wurde gemeinsam mit hochkarätigen Partnern (OCG, KSÖ, A-Sit, Experts 
Group IT Security, SBA Research u.a.) entwickelt. 

IHR NUTZEN
- Minimieren von Risiken im Bereich Datenschutz 
- �Wissen, um sich vor Imageverlust und Kosten als Folge von  

Datenschutzverstößen zu schützen
- �Umfangreiche Inputs von Expertinnen/Experten und  

vertiefender Know-how-Austausch in der Gruppe

INHALTE
- Grundlegende IT-strategische Überlegungen & Risikomanagement
- Personelle Maßnahmen & grundlegende IT-Betriebsführung
- Rechtliche Vorgaben: Grundlagen des Datenschutzes
- Rechte & Pflichten aus der DSGVO
- Datenschutz- & IT-Compliance, datenschutzrechtliche Spezialthemen
- Netzwerksicherheit - Endpointmanagement
- Datensicherung & Notfallmanagement
- Bauliche & infrastrukturelle Maßnahmen

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen und Unternehmensberater/innen sowie weitere 
Interessierte, die ihr Wissen im Bereich Daten- und Informationssicherheit 
aktualisieren und erweitern möchten.

FAKTEN

BASISWORKSHOP 

DIGITAL CONSULTANT
Digitalisierungsberatung im Überblick

Vorkenntnis	� Erfahrungen in den klassischen Feldern der  
Unternehmens- bzw. IT-Beratung

Dauer	 1 Tag

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	� Zertifizierung Certified Digital Consultant

FAKTEN

Digitales Know-how, Kenntnisse hinsichtlich Chancen und Risiken wie 
auch das Wissen um digitale Trends sind wichtige Voraussetzung, um 
die Zukunft von Unternehmen zu gestalten. Der eintägige Basisworkshop 
zur Digitalisierungsberatung deckt die Weiterbildungsanforderungen der 
Zertifizierung Certified Digital Consultant ab. 

IHR NUTZEN
- Überblick zu Chancen und Risiken von Digitalisierung/digitalen Trends
- �Kenntnisse zur Berichtserfordernis und elektronischen Dokumentati-

onsgrundlagen der Status- und Potenzialanalyse, der Strategieberatung 
(Geschäftsmodelle und Prozesse) sowie der Umsetzungsförderung

- �Einführung in die Initiative KMU DIGITAL 2.0 / Vorstellung der E-Tools  
der WKÖ (Stand Dezember 2019)

INHALTE
- �Digitale Trendlandkarte, digitale Megatrends und ihre Auswirkungen  

auf die Gesellschaft
- �Digitale Status- und Potenzialanalyse, Strategieberatung und Umset-

zungsförderung (Geschäftsmodelle und Prozesse) 
- Reifegradfeststellung, Chancen- und Bedrohungstrends
- �Berichtserfordernis, elektronische Dokumentationsgrundlagen  

der Potenzialanalyse
- �Input zur Zertifizierung Certified Digital Consultant und zu  

vertiefenden Lehrgängen

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen und Unternehmensberater/innen, die geförderte 
Digitalisierungsberatungen im Rahmen von KMU DIGITAL durchführen 
und zur Zertifizierung Certified Digital Consultant antreten wollen.
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LEHRGANG  
DIGITALLOTSE
Die digitale Transformation begleiten

Vorkenntnis	 �Erfahrungen in den klassischen Feldern  
der Unternehmens- bzw. IT-Beratung 

Dauer	 2 Präsenztage + 6 Webinare

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	 Zertifizierung Certified Digital Consultant

FAKTEN

Mit dem vertiefenden Know-how aus diesem Lehrgang sind die Teilneh-
menden in der Lage, Unternehmen durch den Prozess der Transformation 
in Richtung Digitalisierung zu begleiten und zu „lotsen“, d.h. sie geben 
Orientierung und unterstützen dabei, Geschäftsmodelle, Produkte, Dienst-
leistungen und Prozesse durch die Nutzung der digitalen Möglichkeiten 
neu zu gestalten.

IHR NUTZEN
- Know-how-Vertiefung zu digitalen Geschäftsmodellen
- �Geschäftsmodelle hinsichtlich Digitalisierung (Chancen  

und Bedrohungen) analysieren
- Beratungsprozesse im digitalen Umfeld professionell aufbauen
- �Methodenkoffer für den Digitalisierungsprozess anreichern  

und weiter ausbauen
- Use Cases, Best-Practices und Lessons-Learned

INHALTE
- Den Wandel gestalten – Transformation im digitalen Zeitalter
- �Industrie 4.0 und mobiles Datenmanagement
- Big Data & Co als Potenziale für Unternehmen
- �Wertschöpfungsketten-Management bereichs- und  

unternehmensübergreifend gestalten
- Digitale Geschäftsmodelle im Business 4.0 
- �Transformation & Digital Leadership – kulturelle Aspekte  

im digitalen Wandel
- IT- Sicherheit für Berater/innen

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen und Unternehmensberater/innen, die ihr Wissen  
auf dem Gebiet der Digitalisierung bzw. digitalen Transformation vertiefen 
und erweitern möchten.

LEHRGANG 

ECOMMERCE UND SOCIAL MEDIA
Handel im Wandel

Kundinnen/Kunden von heute und morgen erwarten individuelle  
Lösungen. Eine moderne Infrastruktur ist die zentrale Grundlage für 
weitere Entwicklungen eines Unternehmens und auch wesentlicher 
Standortfaktor für das digitale Zeitalter. In diesem Lehrgang geht es um 
das Spezialwissen, KMUs bei Fragestellungen im Bereich eCommerce  
und Social Media professionell zu beraten, zu unterstützen und sie fit  
für neue digitale Verkaufsmodelle zu machen.

IHR NUTZEN
- �Erkennen digitaler Trends und Bewertung des Potentials dieser  

Trends für eCommerce und Social Media
- �Vertiefendes Know-how für die eCommerce- & Social Media-Beratung 
- Kenntnis der rechtlichen Rahmenbedingungen
- �Sensibilisierung für Trends, um für zukünftige Vorhaben im Bereich  

eCommerce und Social Media die richtigen Akzente zu setzen

INHALTE
- Trends im eCommerce
- eCommerce: Strategieentwicklung & Geschäftsmodell
- Verkauf & digitale Transformation: Vom Trichtermodell zur Customer Journey
- eCommerce: Vom eigenen Shop zur Plattform
- Online-Marketing: Von SEO bis Social Medial
- Big Data: Von Daten zur Information
- Social Media Marketing & Werbung
- Social Media und die Interaktionen mit Kundinnen/Kunden

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen und Unternehmensberater/innen, die ihr Wissen 
auf dem Gebiet von eCommerce vertiefen und erweitern möchten.

Vorkenntnis	� Erfahrungen in den klassischen Feldern der  
Unternehmens- bzw. IT-Beratung von Vorteil  

Dauer	 2 Tage

Abschluss	 Teilnahmebestätigung

Option	 �Zertifizierung Certified eCommerce &  
Social Media Consultant

FAKTEN
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LEHRGANG  
DSGVO
Die EU-Datenschutz-Grundverordnung

Die Datenschutz-Grundverordnung ist seit 25. Mai 2018 für alle EU-Mit-
gliedsstaaten verpflichtend anwendbar. Der Bedarf an entsprechend qua-
lifizierter Beratung im Bereich Informations- und Datensicherheit steigt 
daher auch für KMUs stetig an. Der Lehrgang stellt einen ausgewogenen 
Mix zwischen rechtlichen Grundlagen und einem guten Überblick über 
die notwendigen praktischen Umsetzungsthemen dar und gewährleistet 
durch ein gut abgestimmtes Programm den größtmöglichen Lernerfolg.

IHR NUTZEN
- �Das Know-how, um Risiken in Unternehmen zu minimieren  

(z.B. Verhinderung von Gesetzesverstößen, Bußgeldern u.v.m.) 
- �Vermeidung von Imageverlusten und Kosten als Folge von  

Datenschutzverstößen
- ��Die Fähigkeit, das Vertrauen von Kundinnen und Kunden sowie 

Beschäftigten in informationsverarbeitende und -speichernde Systeme 
zu stärken

INHALTE
- Rechtliche Vorgaben: Grundlagen des Datenschutzrechts 
- Die Rechte der Betroffenen
- �Die Pflichten der Verantwortlichen (Auftraggeber/innen)  

und der Auftragsverarbeiter/innen (Dienstleister/innen)
- �Umsetzungsplanung der DSGVO
- Risikolage und aktuelle Bedrohungen 
- Organisatorische & technische IT-Sicherheitsthemen

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen und Unternehmensberater/innen, die ihr  
Wissen zum Thema DSGVO vertiefen möchten und als Datenschutz
expertin/-experte tätig sind bzw. sein wollen.

Vorkenntnis	 �Basiswissen im Bereich IT im Unternehmensumfeld und 
IT-Sicherheit sowie eine bisherige Auseinandersetzung 
mit dem Thema Datenschutz

Dauer	 2 Tage

Abschluss	 �Teilnahmebestätigung; nach bestandener schriftlicher 
Online-Prüfung (in Präsenz): Bestätigung Geprüfte/r 
Datenschutzexpertin/-experte.

Option	 �Zertifizierung Zertifizierte/r Datenschutzbeauftragte/r

Spezialseminar	 Update-Workshop: DSGVO & IT Security

FAKTEN

LEHRGANG  
DIGITALE VERWALTUNG
Die Digitalisierung der öffentlichen Hand und ihr 
Nutzen für KMUs

Unternehmer/innen, die die Anforderungen und Chancen von digita-
len Transformationen im Umfeld des öffentlichen Sektors verstehen 
lernen, können selbst – unter Berücksichtigung der organisatorischen 
sowie rechtlichen und technologischen Rahmenbedingungen – einen 
wesentlichen Beitrag zur Gestaltung der digitalen Verwaltung in ihrem 
Unternehmen leisten. Der Lehrgang behandelt insbesondere Themen 
wie das E-Government-Gesetz, die ab 2020 verpflichtende E-Zustellung 
sowie Tools, die speziell für KMUs von Vorteil sind.

IHR NUTZEN
- �Bürokratieabbau, Ressourcenersparnis
- �einfachere und barrierefreie sowie zeit- und ortsunabhängige Verfahren
- �Beschleunigung von Verwaltungsprozessen
- �Qualitätsverbesserung und Kosteneinsparungen aufgrund durchgängig 

papierloser Prozesse
- �Aufbau durchgängig elektronischer Buchhaltungsprozesse

INHALTE
- E-Government-Gesetz
- Rollen & Rechte der Unternehmen
- Digitale Signatur
- Unternehmensserviceportal (USP)
- Zustellgesetz (ab 2020 gültig)
- E-Procurement, E-Rechnung
- �Ausgewählte Tools: Mein WKO, Firmen A-Z, Global Location Number 

(GLN), Gewerbeinformationssystem Austria (GISA), MeineSV, E-Tresor
- Digitale Archivierung, Aufbewahrungsfristen, Backup-Strategien

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen, Unternehmensberater/innen, Buchhalter/innen, 
die ihr Wissen im Bereich der digitalen Verwaltung erweitern möchten, um 
von dem Nutzen der Digitalisierung im öffentlichen Raum zu profitieren.

Vorkenntnis	 �Erfahrungen in den klassischen Feldern der Unterneh-
mens- bzw. IT-Beratung von Vorteil

Dauer	 2 Tage

Abschluss	 �Teilnahmebestätigung

Option	 Zertifizierung Certified Digital Administration Expert

FAKTEN
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Mit dem CMC-Zertifikat des „International Council of Management  
Consulting Institutes“ (ICMCI) repräsentieren Sie das weltweit stärkste  
Qualitätssiegel und dokumentieren Spitzenqualität in der Beratung.  
Das schafft Vertrauen bei Auftraggeberinnen/Auftraggebern und sichert  
das Business der Zukunft.

IHR NUTZEN
- �Dokumentation von „State-of-the-Art“ Ihrer Beratungskompetenz
- �Orientierung am Standard ISO 20700 (Internationale Richtlinie für 

Unternehmensberatungsdienstleistungen)
- �Neue Möglichkeiten auf dem internationalen Markt durch das in rund  

50 Industrieländern der Welt anerkannte Zertifikat
- Qualitätsdarstellung durch Veröffentlichung des Beratungsprofils
- Grenzüberschreitendes Networking 
- �Exklusives Networking über die Präsentationsplattform des  

CMC Masters Clubs

ZIELGRUPPE
IT-Consultants, Unternehmens- und interne Berater/innen mit  
mehreren Jahren Berufspraxis.

ZERTIFIZIERUNG 

CERTIFIED MANAGEMENT 
CONSULTANT (CMC)
Der internationale Standard für hohe 
Beratungsqualität nach ISO 20700

ZER
TIFI
ZIER
UNG FAKTEN

Voraussetzungen

- �Mindestens 3-jährige beraterische Tätigkeit

- ��Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß   
Zertifizierungsrichtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des CMC-Hearings

Gültigkeit des Zertifikats

5 Jahre, dann Rezertifizierung
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ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED SUPERVISORY
EXPERT (CSE)
Das Qualitätssiegel für (zukünftige) Mitglieder  
von Aufsichtsorganen

ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED FOUNDATION
DIRECTOR
Das Qualitätssiegel für Stiftungsvorständinnen/ 
vorstände

CSE – Certified Supervisory Expert ist eine Zertifizierung von speziell für
Aufsichtsrätinnen und Aufsichtsräte relevanten Kompetenzen, Erfahrun-
gen, Kenntnissen und Fähigkeiten und ist das Qualitätssiegel für (zukünftige) 
Mitglieder von Aufsichtsorganen.

Die Zertifizierten haben eine fundierte Ausbildung und/oder Praxis in
der Ausübung der verantwortungsvollen Tätigkeit als Aufsichtsrätin/ 
Aufsichtsrat bzw. in der Unternehmensführung, Unternehmensberatung, 
in rechts- oder steuerberatenden Berufen.

ZIELGRUPPE
Unternehmensberater/innen, Manager/innen, Wirtschaftsprüfer/innen, 
Steuerberater/innen und Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte mit  
entsprechenden Erfahrungen, die in Aufsichtsorganen notwendig und 
gesucht sind.

Certified Foundation Director ist eine Zertifizierung von speziell für  
Stiftungsvorständinnen/Stiftungsvorstände relevanten Erfahrungen,
Kenntnissen und Fähigkeiten.  

Die zertifizierten Personen sind mit rechtlichen & steuerrechtlichen 
Grundlagen zur Stiftung vertraut, kennen die Grundzüge der den 
Stiftungsvorstand betreffenden Tätigkeiten bzw. Fachgebiete, wissen 
über die wesentlichen gesetzlichen Rahmenbedingungen Bescheid 
und können darauf aufbauend die Verantwortung in der Funktion 
im Stiftungsvorstand konkret abschätzen. Sie verfügen über soziale 
Kompetenzen und das notwendige Hintergrundwissen für die Stellung 
und Blickweise der durch die Stiftung betroffenen Personen.

ZIELGRUPPE
Personen, die in der Unternehmensberatung, Unternehmensführung, 
im Stiftungsvorstand, Aufsichtsrat oder in rechtsberatenden bzw. wirt-
schaftsprüfenden Berufen tätig sind und ihr Spezialwissen in diesem 
Bereich durch ein starkes Qualitätssiegel dokumentieren wollen.

Voraussetzungen

- �Mindestens 5-jährige aktive Tätigkeit in der Wirtschaft  
bzw. in Aufsichtsfunktionen

- �Erfüllung der formalen Zulassungsvoraussetzungen gemäß  
Zertifizierungsrichtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des CSE-Hearings

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung

FAKTEN

Voraussetzungen

- �Mindestens 5-jährige aktive Tätigkeit in der Unternehmensführung, 
Unternehmensberatung, im Aufsichtsrat, Stiftungsvorstand oder in 
rechtsberatenden bzw. wirtschaftsprüfenden Berufen 

- ��Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß Zertifizierungs- 
richtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des Hearings

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung

FAKTEN
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ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED TURNAROUND
EXPERT (CTE)
Das Qualitätssiegel für Sanierer/innen

Krisenmanagement ist ein krisensicheres Metier, der Bedarf an qualifi
zierten und zertifizierten Krisenmanagerinnen und -managern steigt.

Wir bieten Ihnen in Kooperation mit ReTurn, dem Forum für Restruktu- 
rierung und Turnaround (www.restrukturierung.at), die erstklassige  
Zertifizierung Certified Turnaround Expert an. Dieses Gütesiegel bringt für 
Sanierungsspezialistinnen/-spezialisten klare Wettbewerbsvorteile.

ZIELGRUPPE
Erfahrene Consultants, Manager/innen und Expertinnen/Experten
mit einigen Jahren Berufspraxis speziell in der Unternehmenssanierung
(Sanierungsberater/innen, Sanierungsmanager/innen, Personen aus
rechtsberatenden Berufen, Bankfachleute, Wirtschaftstreuhänder/innen 
etc.).

ZERTIFIZIERUNG

CERTIFIED INTERIM MANAGER
Das Qualitätssiegel für Interim Manager

Mit dem Zertifikat Certified Interim Manager weisen Sie Ihre relevanten 
und umfangreichen Erfahrungen, Kenntnisse und Fähigkeiten im Bereich 
Interim Management nach. 

Die zertifizierten Personen verfügen über umfangreiche praktische 
Erfahrungen im Interim Management, langjährige Führungserfahrung, 
eine analytische Denkweise, Schnelligkeit bei der Einarbeitung in neue 
Aufgabengebiete und Unternehmenssituationen, ein hohes Maß an 
Entscheidungsfreude, Ergebnis- und Zielorientierung, ausgeprägte 
Strukturierungs- und Priorisierungsstärke, effektives Eigenmarketing und 
ein vertriebliches Auftreten.

ZIELGRUPPE
Personen mit umfangreichen Erfahrungen in den Bereichen Unter-
nehmensberatung, Unternehmens- bzw. Teamführung oder anderen 
Berufsfeldern

Voraussetzungen

- �Zehn Jahre Berufserfahrung/Berufspraxis, davon mindestens fünf 
Jahre in einer Führungs-/ Managementposition sowie praktische 
Erfahrungen im Interim Management

- �Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß Zertifizierungs
richtlinien

- Erfolgreiche Absolvierung des Hearings 

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung

FAKTEN

Voraussetzungen

- Mindestens 5-jährige aktive Tätigkeit in der Sanierung

- �Erfüllung der formalen Zulassungsvoraussetzungen gemäß  
Zertifizierungsrichtlinien

- Erfolgreiche Absolvierung des CTE-Hearings

Gültigkeit des Zertifikats

2 Jahre bei Erstzertifizierung, 3 Jahre bei Rezertifizierung

FAKTEN
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ZERTIFIZIERUNG

CERTIFIED CSR EXPERT
Das Qualitätssiegel für CSR-Expertinnen/Experten

Certified CSR Expert ist eine Zertifizierung von speziell für Corporate So-
cial Responsibility relevanten Erfahrungen, Kenntnissen und Fähigkeiten.

DIE ZERTIFIZIERTEN PERSONEN
- �verfügen über das Know-how, CSR-Strategien zu entwickeln  

und umzusetzen
- �betreiben die interne und externe Kommunikation der  

CSR-Maßnahmen
- �können CSR-Projekte professionell organisieren und durchführen
- �sind in der Lage, Anspruchsgruppen (Stakeholder) zu identifizieren,  

zu informieren und zu betreuen
- �können wirtschaftliche, soziale und ökologische Ziele festlegen,  

bestehende Programme weiterentwickeln und alle Maßnahmen  
entsprechend dokumentieren (Reporting) 

- �repräsentieren die Werte eines Unternehmens authentisch

ZIELGRUPPE
Personen, die über entsprechende Kenntnisse und Erfahrungen im 
Bereich von CSR/Nachhaltigkeit verfügen und dieses Spezialwissen durch 
ein starkes Qualitätssiegel dokumentieren wollen.

ZERTIFIZIERUNG 

CERTIFIED EXPORT 
CONSULTANT
Das Qualitätssiegel für Exportberater/innen

Mit der Zertifizierung Certified Export Consultant verfügen Sie über 
nachgewiesene rechtliche Kenntnisse und vertieftes Wissen über die 
Exportwirtschaft. Sie zeigen sowohl Fachwissen in strategischer und 
Vertriebsplanung im Export als auch in der Exportfinanzierung.

Zertifizierte Exportberater/innen haben bereits Projekte im Bereich der
Exportberatung durchgeführt und dies durch entsprechende Referenzen
belegt. Wer einen Certified Export Consultant beauftragt, kann aktuell 
eine Förderung der Initiative „go international“ der AUSSENWIRTSCHAFT
AUSTRIA in Anspruch nehmen (Stand Dezember 2019).

ZIELGRUPPE
Personen mit einer aufrechten Gewerbeberechtigung der Unterneh-
mensberatung oder Dienstnehmer/innen eines gewerbeberechtigten 
Beratungsunternehmens mit mehreren Jahren Berufserfahrung und 
praktischen Kenntnissen im Bereich Export.

Voraussetzungen

- �Eine Ausbildung und entsprechende Berufserfahrung/Berufspraxis  
im Bereich CSR/Nachhaltigkeit 

- �Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß Zertifizierungs
richtlinien

- Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs 

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung

FAKTEN

Voraussetzungen
- �Nachweis von mindestens drei eigenständig durchgeführten Export

projekten aus den letzten drei Jahren mit einer Mindestprojektlaufzeit 
von insgesamt 6 Monaten 

- �Erfüllung der formalen Zulassungsvoraussetzungen gemäß  
Zertifizierungsrichtlinien

- ��Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs  

Gültigkeit des Zertifikats
3 Jahre, dann Rezertifizierung

FAKTEN
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ZERTIFIZIERUNG

CERTIFIED WEBACCESSIBILITY 
EXPERT
Das Qualitätssiegel für barrierefreies Webdesign

Certified WebAccessibility Experts beherrschen die Richtlinien und 
Techniken des barrierefreien Webdesigns und sind in der Lage, Web-
projekte hinsichtlich Barrierefreiheit beratend zu begleiten und unter 
Berücksichtigung von Usability und Usable Accessibility umzusetzen. 

Sie kennen die relevanten gesetzlichen Rahmenbedingungen, wissen 
über wirtschaftliche Chancen Bescheid und können darauf aufbauend 
entsprechende Ausschreibungen/Angebote formulieren. 

ZIELGRUPPE
Die Zertifizierung wendet sich an Personen, die im Bereich Webdesign/
Entwicklung, Administration, Ausschreibungswesen, Beratung und 
Consulting tätig sind, sowie an Menschen mit Behinderung, die als  
„Expertinnen/Experten in eigener Sache“ neue Jobchancen suchen.

Voraussetzungen

- �Nachweis von mindestens zwei eigenständig durchgeführten  
Projekten aus den letzten drei Jahren im Bereich WebAccessibility

- �Erfüllung der formalen Zulassungsvoraussetzungen gemäß  
Zertifizierungsrichtlinien

- Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung

FAKTEN

ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED 
BUSINESS COACH
Das Qualitätssiegel für professionelles Coaching

Mit dieser Zertifizierung heben Sie sich in der wachsenden Coaching-
Branche ab. Certified Business Coaches halten sich an strenge Standes
regeln und machen die Höherqualifizierung persönlicher Kompetenzen 
mit diesem Zertifikat klar sichtbar.

Personen, die den Qualifikationsanforderungen dieses Zertifizierungs
programmes entsprechen, sind zum Durchführen von Businesscoaching-  
Aktivitäten nach der jeweils zu bevorzugenden standardisierten Coaching-
methode (z. B. systemisches Coaching, NLP etc.) qualifiziert.
Sie sind in der Lage, Methoden und Werkzeuge für den Umgang mit 
Entscheidungs- und Entwicklungsprozessen adäquat einzusetzen.

ZIELGRUPPE
IT-Consultants, Unternehmensberater/innen mit mehreren Jahren
Praxiserfahrung als Business Coach mit fundierten wissenschaftlichen
Kenntnissen.

FAKTEN

Voraussetzungen

- Nachweis einer Coachingausbildung gemäß Zertifizierungsrichtlinien

- �Falldarstellung von mindestens zwei eigenständig durchgeführten  
ausführlichen Coachings bzw. alternativ von fünf Kurzzeit-Coachings

- �Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß Zertifizierungs- 
richtlinien

- Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs       

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung 
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ZERTIFIZIERUNG 

CERTIFIED DATA &  
IT SECURITY EXPERT
Das Qualitätssiegel im Bereich Datenschutz 
& IT-Sicherheit

Mit dem Zertifikat Certified Data & IT Security Expert weisen Sie Ihre  
relevanten und umfangreichen Erfahrungen, Kenntnisse und Fähigkeiten  
im Bereich Datenschutz und IT-Sicherheit nach. 

Die zertifizierten Personen sind mit den technischen/organisatorischen/
juristischen Grundlagen für IT- Sicherheit und Datenschutz vertraut, sind  
sich der Bedeutung von Datenschutz und IT-Sicherheit für Menschen/ 
Unternehmen und der Konsequenzen bewusst, kennen die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen, können darauf aufbauend Datenschutz- und IT- 
Sicherheitskonzepte gestalten und umsetzen, sind in der Lage, beste-
hende Datenschutz- und IT-Sicherheitsmaßnahmen zu evaluieren, und 
verfügen über die notwendigen sozialen Kompetenzen, den betroffenen 
Personen die Bedeutung von Datenschutz und IT-Sicherheit zu vermitteln.  

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen und Unternehmensberater/innen, die im Bereich 
Datenschutz und IT-Sicherheit nachweisbar tätig sind und ihr Spezial
wissen durch ein starkes Qualitätssiegel dokumentieren wollen.

FAKTEN

ZERTIFIZIERUNG 

CERTIFIED DIGITAL 
CONSULTANT
Das Qualitätssiegel für Berater/innen im 
Bereich Digitalisierung

Mit dem Zertifikat Certified Digital Consultant und Ihrer bisherigen  
Berufserfahrung im Bereich Digitalisierung verfügen Sie über ein am 
Markt herzeigbares Qualitätssiegel, schaffen Vertrauen bei Kundinnen/
Kunden und sind nachweisbar in der Lage, die von Ihnen betreuten  
Unternehmen und Organisationen professionell und Erfolg bringend in 
ihren Digitalisierungsprozessen zu beraten und zu begleiten. 

DIE ZERTIFIZIERTEN PERSONEN
- �haben ein umfassendes Wissen zu digitalen Trends sowie zu Chancen  

und Risiken der Digitalisierung
- �sind in der Lage, digitale Potenziale bei Kundinnen/Kunden zu erkennen
- �können den Reifegrad der Digitalisierung eines Unternehmens feststellen
- �können Digitalisierungsstrategien entwickeln und begleiten
- �sehen die Chancen und können die technische Umsetzung der Produkt-, 

Service- und Geschäftsmodellentwicklung begleiten
- �verfügen über ihren „persönlichen Werkzeugkoffer“ & Soft Skills
- �sind in der Lage, Neuerungen in allen Bereichen der Wertschöpfungsket-

te für ihre Kundinnen/Kunden nutzbar zu machen

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen, Unternehmensberater/innen in selbstständiger 
oder unselbstständiger Position

FAKTEN

Voraussetzungen

- �Mindestens 3-jährige aktive Tätigkeit im Bereich Datenschutz  
& IT-Sicherheit

- �Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß Zertifizierungs
richtlinien

- Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung

Voraussetzungen
- �Mindestens 3-jährige nachgewiesene Tätigkeit im Bereich  

Digitalisierung als IT-Dienstleister/in bzw. Unternehmensberater/in in 
selbstständiger oder unselbstständiger Position

- �Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß Zertifizierungs
richtlinien

- Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung
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ZERTIFIZIERUNG 

CERTIFIED eCOMMERCE &  
SOCIAL MEDIA CONSULTANT
Das Qualitätssiegel im Bereich  
eCommerce & Social Media

Mit dem Zertifikat Certified eCommerce & Social Media Consultant und 
der bisherigen Berufserfahrung im Bereich eCommerce verfügen die 
Zertifizierten über ein am Markt herzeigbares Qualitätssiegel und sind 
nachweisbar in der Lage, die betreuten Unternehmen professionell und 
erfolgsbringend in ihren eCommerce-Prozessen und der damit einherge-
henden Kommunikation auf digitalen Kanälen zu beraten und zu begleiten.

DIE ZERTIFIZIERTEN PERSONEN
- �können Kundinnen/Kunden im KMU-Bereich in eCommerce und  

Social Media in der Tiefe beraten
- �sind in der Lage, ein „Big Picture“ zu vermitteln, um Bewusstsein  

für die Zusammenhänge im eCommerce zu schaffen 
- �sind auch für die begleitenden Themen, die eBusiness über  

eCommerce hinaus ausmachen, sensibilisiert
- ��haben Erfahrung mit der Ansprache und dem Online-Verhalten  

unterschiedlicher Zielgruppen
- �sind mit den bestehenden und zukünftigen rechtlichen Rahmen

bedingungen des eBusiness vertraut
- �sind kompetente Berater/innen im Online-Marketing (von Suchmaschi-

nenoptimierung bis Social Media)

ZIELGRUPPE
IT-Dienstleister/innen, Unternehmensberater/innen in selbstständiger 
oder unselbstständiger Position

ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED DIGITAL  
ADMINISTRATION EXPERT 
Das Qualitätssiegel im Bereich digitale Verwaltung

Certified Digital Administration Experts sind die erste Adresse, wenn es 
um die Beratung von KMUs im Bereich der digitalen Verwaltung geht. Sie 
bringen das wichtige Know-how in die Unternehmen ihrer Kundin-
nen und Kunden ein, unterstützen sie vor allem bei der Optimierung 
komplexer, zeitaufwändiger Verwaltungsvorgänge und etablieren durch 
die Nutzung gemeinsamer digitaler Infrastrukturen durchgängige, medi-
enbruchfreie und einheitliche Geschäftsprozesse.

Damit leisten sie einen wichtigen Beitrag bei der Gestaltung der digitalen 
Verwaltung in ihren Kundenunternehmen.

ZIELGRUPPE
Diese Zertifizierung wendet sich an die Mitglieder der Fachgruppen 
Unternehmensberatung, Buchhaltung und Informationstechnologie 
(UBIT), die im Bereich der digitalen Verwaltung beratend tätig sind/sein 
wollen und ihr Spezialwissen hierzu durch ein starkes Qualitätssiegel 
dokumentieren möchten.

Voraussetzungen
- �Mindestens 3-jährige nachgewiesene Tätigkeit im Bereich  

eCommerce und Social Media

- �Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß Zertifizierungs
richtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs

Gültigkeit des Zertifikats
3 Jahre, dann Rezertifizierung

FAKTEN FAKTEN

Voraussetzungen

- �Mindestens 3-jährige aktive und durchgängige Berufsbefugnis 
im Bereich Unternehmensberatung, Buchhaltung, Informations
technologie

- �Erfüllung der formalen Zulassungsvoraussetzungen gemäß  
Zertifizierungsrichtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung
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ZERTIFIZIERUNG  

ZERTIFIZIERTE/R DATENSCHUTZ- 
BEAUFTRAGTE/R
Das Qualitätssiegel im Bereich Datensicherheit &  
Datenschutzrecht

Mit dem Zertifikat Zertifizierte/r Datenschutzbeauftragte/r weisen  
Sie Ihre relevanten und umfangreichen Erfahrungen, Kenntnisse und 
Fähigkeiten Datensicherheit und Datenschutzrecht nach. 

DIE ZERTIFIZIERTEN PERSONEN 
- �sind mit den technischen, organisatorischen und juristischen  

Grundlagen vertraut, die für den Datenschutz unverzichtbar sind 
- �sind sich der Bedeutung von Datenschutz für Menschen und  

Unternehmen und der Konsequenzen bewusst 
- �wissen über die gesetzlichen Rahmenbedingungen Bescheid und  

können darauf aufbauend entsprechende Datenschutzkonzepte  
planen, gestalten und umsetzen 

- �sind in der Lage, bestehende Datenschutzmaßnahmen zu evaluieren 
- �verfügen über die notwendigen sozialen Kompetenzen, der  

Geschäftsleitung und den Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern die  
Bedeutung von Datenschutz zu vermitteln 

ZIELGRUPPE
Personen, die im Bereich Datenverarbeitung, Datensicherheit, Daten-
schutzrecht bzw. in weiteren DSGVO-relevanten Bereichen nachweisbar 
tätig sind und ihr Spezialwissen in diesen Bereichen durch ein starkes 
Qualitätssiegel dokumentieren wollen. 

ZERTIFIZIERUNG

CERTIFIED CORPORATE  
FINANCE EXPERT
Das Qualitätssiegel im Bereich Unternehmens
finanzierung, Controlling und Strategie

Certified Corporate Finance Experts sind die erste Adresse für betriebs-
wirtschaftliche und finanzielle Themenstellungen in Unternehmen.
Sie unterstützen und begleiten Unternehmen durch beste Kontakte 
zu Kapitalgebern/Kapitalgeberinnen und Förderstellen bei der Suche 
nach Finanzierungsmöglichkeiten, im Speziellen auch nach alternativen 
Finanzierungsinstrumenten, und verbessern mit effizienten Controlling-
werkzeugen die Bonität der Unternehmen.

DIE ZERTIFIZIERTEN PERSONEN
- �begleiten und unterstützen in allen Bereichen der Unternehmens

finanzierung
- ��ermitteln den Finanzbedarf für Investitionen und Wachstum eines 

Unternehmens, für Aufbau und Aufrechterhaltung einer soliden Bonität, 
für die Sicherung und Aufrechterhaltung der Liquidität und für Unter-
nehmensgründung, Unternehmenskäufe und Betriebsübernahmen und 
begleiten ihre Kundinnen/Kunden während des gesamten Prozesses

- �unterstützen und begleiten bei der (Weiter-)Entwicklung der  
Unternehmensstrategie

- ��unterstützen und begleiten bei Unternehmensplanung & Controlling

ZIELGRUPPE
Unternehmensberater/innen, die im Bereich Unternehmensfinanzierung 
und -steuerung nachweisbar tätig sind und dieses Spezialwissen durch 
ein starkes Qualitätssiegel dokumentieren wollen.

Voraussetzungen

- �Mindestens 2-jährige nachgewiesene Berufstätigkeit im  
Bereich Datenschutz, Datenverarbeitung, Datensicherheit bzw.  
in weiteren DSGVO-relevanten Bereichen

- ���Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß Zertifizierungs- 
richtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung der schriftlichen Online-Prüfung  
(in Präsenz) 

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung

FAKTEN FAKTEN

Voraussetzungen

- �Eine aktive Tätigkeit von zumindest drei Jahren in der Unternehmens-
beratung mit den Schwerpunkten Jahresabschlussanalyse, Unterneh-
mensfinanzierung, Controlling und Strategie 

- �Erfüllung der formalen Zulassungskriterien gemäß Zertifizierungs
richtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung
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ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED BUSINESS 
SUCCESSION CONSULTANT
Das Qualitätssiegel für Nachfolge, Übernahme  
und Übergabe

Certified Business Succession Consultants unterstützen Unternehmen  
bei der Planung, Abwicklung und Bewältigung von Wechseln in der 
Eigentümer- und Geschäftsleitungsstruktur.

Sie verfügen über umfangreiche Erfahrung und einschlägiges Fach- 
wissen in den relevanten Bereichen, spezielle Beratungsfähigkeiten,  
entsprechendes Auftreten, rechtlichen Überblick zum Thema Unterneh-
mensnachfolge, ausreichende betriebswirtschaftliche Kenntnisse, Me-
thoden und Werkzeuge der Beratung, Rhetorik und Präsentationstechnik 
sowie Sozialkompetenz.

ZIELGRUPPE
Unternehmensberater/innen mit mehreren Jahren Praxiserfahrung  
in der Betriebsübergabe.

ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED 
INNOVATION EXPERT
Das Qualitätssiegel für Technologietransfer 
und Innovation

Certified Innovation Experts unterstützen Unternehmen bei der Suche, 
Bewertung, Auswahl und Umsetzung von Innovationen. Expertise und 
Know-how rund um Finanzierung und Förderungen im Innovations-
bereich zählen ebenso zum Instrumentarium wie ein gut sortierter 
Methodenkoffer und die Einbettung in nationale und internationale 
Innovationsnetzwerke.

Durch die Zertifizierung erlangt der/die Berater/in Zugang zum Netzwerk
und den Veranstaltungen der Experts Group Innovation.

ZIELGRUPPE
IT-Consultants und Unternehmensberater/innen mit mehreren Jahren
Praxiserfahrung in Innovations- und Entwicklungsprozessen.

Voraussetzungen

- �Nachweis von mindestens zwei eigenständig durchgeführten  
Projekten aus den letzten drei Jahren aus dem Bereich Innovation  
und Technologietransfer

- �Erfüllung der formalen Zulassungsvoraussetzungen gemäß  
Zertifizierungsrichtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs 

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung

FAKTEN FAKTEN

Voraussetzungen

- ��Nachweis von mindestens drei eigenständig durchgeführten  
Projekten aus dem Bereich Betriebsnachfolge/-Übergabe

- ���Erfüllung der formalen Zulassungsvoraussetzungen gemäß  
Zertifizierungsrichtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs 

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung
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ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED ACCOUNTANT 
Das Qualitätssiegel für Bilanzbuchhalter/innen,  
Buchhalter/innen bzw. Personalverrechner/innen

Certified Accountants sind Expertinnen und Experten in den Bereichen 
Buchhaltung, Lohnverrechnung und Bilanzierung. Durch die Zertifi-
zierung wird eine qualitativ hochwertige Arbeitsweise nachgewiesen. 
Außerdem wird durch die verpflichtete Weiterbildung der hohe Qualitäts-
standard der Leistungen sichergestellt.

Die zertifizierten Personen verwenden eine fachspezifische Software, die 
technisch auf dem aktuellen Stand gehalten wird und den gesetzlichen 
Anforderungen entspricht. Sie fördern die Digitalisierung ihrer Kundinnen 
und Kunden und setzen sich aktiv mit der Zukunft des Berufes und dessen 
Möglichkeiten und Lösungen auseinander.

ZIELGRUPPE
Die Zertifizierung wendet sich an Mitglieder der Berufsgruppe  
Buchhaltung im Fachverband UBIT.

ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED 
BUSINESS TRAINER
Das Qualitätssiegel für Wirtschaftstraining

Mit der Zertifizierung Certified Business Trainer dokumentieren Sie
Ihr psychologisches Fachwissen, die Erfahrung im Umgang mit Prozes-
sen sowie die Fähigkeit, auf spezielle Situationen Einfluss zu nehmen 
und diese zu steuern. Certified Business Trainer arbeiten mit wissen-
schaftlich fundierten didaktischen Methoden und müssen sowohl über 
ein sicheres Fachwissen als auch über nachvollziehbare erfolgreiche 
Praxiserfahrungen verfügen. Sie sind zu folgenden Tätigkeiten qualifi-
ziert: Entwicklung von Lehrgängen, Seminaren oder Trainings im Bereich 
wirtschaftlich relevanter Themen sowie Durchführung der betreffenden 
Veranstaltungen als Vortragende/r bzw. Moderator/in.

ZIELGRUPPE
Unternehmensberater/innen mit mehreren Jahren Praxiserfahrung  
als Business Trainer/in.

FAKTEN

Voraussetzungen

- �Nachweis der kontinuierlichen Tätigkeit im Bereich Wirtschaftstraining 
in den letzten drei Jahren und Darstellung von zumindest drei eigen-
ständig durchgeführten Trainings

- �Erfüllung der formalen Zulassungsvoraussetzungen gemäß  
Zertifizierungsrichtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung 

Voraussetzungen

- �Mindestens 5-jährige aktive und durchgängige Berufsbefugnis im 
Bereich Buchhaltung, Bilanzbuchhaltung bzw. Personalverrechnung 
(selbstständige Tätigkeit)

- �Erfüllung der formalen Zulassungsvoraussetzungen gemäß Zertifizie-
rungsrichtlinien

- �Erfolgreiche Absolvierung des Fachgesprächs

Gültigkeit des Zertifikats

3 Jahre, dann Rezertifizierung 

FAKTEN
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Carolin Eder 
Assistentin des Geschäftsführers,
Produktmanagerin, Sekretariatsverantwortung
carolin.eder@incite.at

Prof. Dipl.Oec. Alfons H. Helmel, MSc 
MBA, CMC
Geschäftsführer
alfons.helmel@incite.at

Patrick Halper, BA 
Projektmanager
patrick.halper@incite.at

MMag. Bianca Pilz
Projektmanagerin
bianca.pilz@incite.at

Mag. Sonja Schöbitz 
Projektmanagerin
sonja.schoebitz@incite.at

Melanie Noormann
Projektmanagerin und Stellvertretung des  
Akademieleiters
melanie.noormann@incite.at

Ulrike Fuchshuber, MA 
Projektmanagerin
ulrike.fuchshuber@incite.at

ZERTIFIZIERUNG  

CERTIFIED BUSINESS 
ANGEL
Das Qualitätssiegel zur Darstellung von Kompetenzen 
und Erfahrungen in der Frühphasenbeteiligung

Der Certified Business Angel ist die weltweit erste Personenzertifizierung 
für Business Angels. Mit diesem Zertifikat können Business Angels ihre 
Kompetenzen und Erfahrungen im Bereich der Frühphasenbeteiligungen 
erstmals durch ein international standardisiertes Siegel gegenüber Unter-
nehmen und Co-Investoren darstellen.

ZIELGRUPPE
Privatpersonen – (ehemalige) Unternehmer/innen oder Topmanager/
innen, welche die zeitlichen und finanziellen Möglichkeiten haben, sich 
mit Eigenkapital an Projekten zu beteiligen. Bei vielen Projekten wird
erwartet, dass aktive Leistung sowie Know-how und Netzwerkkontakte
in das Unternehmen eingebracht werden.

FAKTEN

know how. get incite. 
Das incite-Team ist gerne für Sie da.  
Finden Sie Ihre Ansprechperson online  
unter www.incite.at/wir oder rufen Sie  
uns unter 05 90 900-3792 an.

Voraussetzungen

Die Bewerbung muss die formalen Zulassungskriterien gemäß den  
Zertifizierungsrichtlinien erfüllen und die folgenden Nachweise  
enthalten:

- �Fachwissen

- �Praxisbezug

- �Fallbeispiel

- �Fremdsprachenkenntnisse

Gültigkeit des Zertifikats

5 Jahre, dann Rezertifizierung
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Mag. René Bogendorfer  

Jurist und stellv. Geschäftsführer in der Bundessparte 
Information und Consulting  
Wirtschaftskammer Österreich

René Bollier, lic. oec. HSG 

Partner bei Bollier.biz GmbH

Interim Manager

Mag. Gerhard Bauer  

Geschäftsführer der  
Mathera Consulting GmbH

Ing. DI Thomas Bleier, MSc 

Eigentümer und Geschäftsführer der B-SEC better secure KG

ISO 27001-Auditor, Security-Trainer und FH-Lektor

DI Sandra Bauernfeind

Geschäftsführerin  
EHL Immobilien Management GmbH

MMag. Christoph Blaha, MBA

Inhouse Trainings Key Account Management  
Österreichisches Controller-Institut

EIN NETZWERK  
DER BESTEN KÖPFE. 
Unsere Vortragenden verfügen über langjährige 
Erfahrung und erstklassige Expertise.

In alphabetischer Reihenfolge. 
Die Fotorechte liegen bei den Vortragenden.

Mag. Winfried Bräuer   

Jakob Management Training & Consulting

Mag. Michael Dell

Geschäftsführender Gesellschafter 

ratio strategy & innovation consulting gmbh

Mag. Dr. Michael Eberhartinger, LL.M.   
Büro des Beauftragten für Kapitalmarktentwicklung  
und Corporate Governance,  
Bundesministerium für Finanzen

Mag. Michael L. Edtmayer, MBA, CMC 

MLE Finance Management

Selbstständiger Unternehmensberater und Interim Manager

Dr. Ilse Andrea Ennsfellner, CMC CSE

Selbstständige Unternehmensberaterin Ennsfellner 
Consulting e.U., Lehre und Forschung, Wirtschafts
mediation, Verlag CAUSAL Edition

Mag. Jan Eberle, BSc

PwC Österreich, Leiter Solution Set „Internal Audit & GRC“

Lektor an der Universität Innsbruck und der FH Kufstein

Mag. Franz Ch. Brocza, MSc, PMP

Programm- und Projektmanager DXC Technology  
Austria, Trainer und Lektor

DI Jean-Luc Dautriat

Selbstständiger Unternehmensberater mit Schwerpunkt 
Internationalisierung

DDr. Silvia Dirnberger-Puchner, MAS

Geschäftsführende Gesellschafterin 

alphaTeam Systemische Beratung GmbH

Dr. Lukas Feiler, SSCP, CIPP/E

Rechtsanwalt bei Baker McKenzie, Lehrbeauftragter 
für „European and International Privacy Law“ und 
für „Smart Contracts“ an der Universität Wien

KommR Robert Bodenstein, MBA CMC

Selbstständiger Unternehmensberater InfoManagement 

Vizepräsident des internationalen Beraterverbandes ICMCI
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Hon.Prof. DI Dr. Alfred Janes, CMC 

Organisationsberater bei Janes Consulting –  
Wiener Schule der Organisationsberatung

Dir. Stefan Janke, CFP, CEFA

Leitung Private Banking, Kathrein Privatbank  
Aktiengesellschaft

FH-Prof. Dr.Ing. Martin Jordan 

Fachbereichsleiter Betriebswirtschaft &  
Qualitätsmanagement 

FH Oberösterreich

Dr. Johannes Kehrer 

Referent der rechtspolitischen Abteilung der  
Wirtschaftskammer Österreich

Mag. Christiane Holzinger

Start-up Stars GmbH

Mag. Karin Huber-Heim 

Gründerin und Managing Director csr and communication

Leo Hauska  

CEO der Hauska & Partner Group  
und einer der CSR-Pioniere in Österreich

Dr. Viktoria Kickinger

Gründerin und Geschäftsführerin Director‘s Channel

Mag. Philipp Gaggl, BA

Group Head of CR & Sustainability NOVOMATIC AG

Experte und Lektor ESG Management

Manfred Holzbach 

Leitung der Stabsstelle für Zahlungsverkehr bei A-Sit, 
Experte für das Thema Security Awareness

Mag. Ursula Illibauer  

Juristin in der Bundessparte Information und Consulting 
Wirtschaftskammer Österreich

Mag. Florian Haslwanter

Partner bei Eiselsberg Rechtsanwälte GmbH

Mag. Heinz Dieter Hämmerle 

Insolvenzrechtsexperte, Kreditrestrukturierung

Erste Bank Österreich

Mathias Haas, MBA 

Geschäftsführer SuperSocial

Experte und Keynote-Speaker Social Media und Social 
Marketing – Brand Management & Digital Marketing

Dr. Norbert Griesmayr, CSE 

Geschäftsführer Alma-Kano GmbH, diverse  
Aufsichtsrats- und Stiftungsvorstandsfunktionen

Dr. Christian Grininger, CTE 

Leiter des Rechtsbüros, Finanzierungsmanagement  
Raiffeisenlandesbank OÖ AG

DI Helmut Guggenbichler 

Geschäftsführer Augmensys GmbH

MMag. Dr. Stefan Grbenic 

Wirtschaftstreuhänder, Steuerberater, Assistenz-Professor 

Institut für Betriebswirtschaftslehre & Betriebssoziologie 
TU Graz

Ing. Günter Goldhahn, DSA  

Selbstständiger Unternehmensberater G-GROUP 
Unternehmens- und Prozessberatung

Prof. Dkfm. Dr. Karl Fröstl, CMC

Selbstständiger Unternehmensberater
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Prof. Dr. Cristina Lenz

Rechtsanwältin, Wirtschaftsmediatorin BMWA®, 

Leitung C³ Academy CCC Consulting AG

Mag. Kurt Lichtkoppler, CMC, CTE

Geschäftsführender Gesellschafter der CONSPECTRA  
Unternehmensberatung GmbH

Mag. (FH) Florian Mundigler, MBA

PwC Österreich, Berater in den Bereichen 
(IT-)Governance und interne IKS

Lektor FH Joanneum

 Ing. Udo Müller, MSc.

Geschäftsführer Creative Process GmbH

Organisationsentwickler, Moderator und Business-Coach

Hannes Kirchbaumer, Bakk. 

Spezialist im Bereich Digital Marketing und eCommerce, 
Consultant im Bereich digitale Strategie

DI Gerhard Nussbaum 

Stv. Geschäftsführer und techn. Leiter beim Kompetenz-
netzwerk Informationstechnologie zur Förderung der 
Integration von Menschen mit Behinderungen (KI-I)

Ing. Mag. Robert Klenner

Unternehmensberater

Senior Relationship Manager bei der HYPO NOE  
Landesbank

Gabriele Klein-Gleissinger, CEFA 

Leiterin der Abteilung Markt- und  
Börseaufsicht in der FMA

Dr. Susanna Kleindienst-Passweg  

Richterin, Unternehmerin, Rapporteur des  
Europarates zur Mediation in Südosteuropa

Dr. Michael Lentsch, CTE

Rechtsanwalt Kosch & Partner Rechtsanwälte GmbH,

Mitglied der Insolvenzrechtsreformkommission

Mag. Paulus Krumpel 

Stellv. Geschäftsführer der ICC Austria - International 
Chamber of Commerce

DI Thomas Krumpholz, CMC 

Selbstständiger Unternehmensberater

Projektpartner der Beratergruppe Neuwaldegg

Oliver Ladurner, MSc

Volcon Consulting e.U., Unternehmer, CEO,  
von Gericht beauftragter Notgeschäftsführer und  
Liquidator, Interim Manager

Dr. Ernst Komarek

Manager bei der BDO Austria GmbH

Univ.-Lektor Alpen-Adria-Universität Klagenfurt

Prof. Mag. DDr. Christa Kolodej

Geschäftsführerin von Christa Kolodej Consulting

Mediatorin, Psychologin, Universitätslektorin

DI Erwin Marchhart 

Leiter Exportservice-Beratung Oesterreichische  
Kontrollbank AG

Dr. Martin L. Mayr, MBA 

Inhaber und Geschäftsführer der GOiNTERIM® GmbH

Vorstandsvorsitzender DÖIM – Dachorganisation  
österreichisches Interim Management

Mag. Gabriela Michelitsch-Riedl 

Systemische Personalberaterin und Coach

Lektorin an Universitäten und Fachhochschulen

ao.Univ.-Prof. Dr. Gernot Mödritscher 

Universitätsprofessor und -lehrgangsleiter  
Alpen-Adria-Universität Klagenfurt

Managementtrainer und -berater

Dkkff. Barbara Niederschick, MMC, CMC 

Impulsgeberin bei Niederschick, Wolfram & Partner
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MMag. Michael Petritz

Partner Tax, KPMG Wien

Mitglied Fachsenat für Steuerrecht der Kammer  
der Wirtschaftstreuhänder

Dr. Andreas Pfeiffer

Partner bei IPB Rechtsanwälte Salzburg,  
Insolvenzverwalter

DI Andreas Pleninger, CTE

Geschäftsführer Wels Consulting Group

Gründungs- und Vorstandsmitglied ReTurn

Mag. Dr. Thomas Opferkuch 

Managing Partner der TO.P spin Unternehmens- 
entwicklung & Beteiligungen GmbH

Mag. (FH) Horst Rysavy, MBA, CMC

Selbstständiger IT- und Organisationsberater,  
systemisches Projektmanagement

Ing. DI (FH) Harald Schenner, CMC 

Eigentümer und Geschäftsführer 4CS Security GmbH  
und derSchenner Consulting GmbH & Co KG

Dr. Nina Schiestl 

Geschäftsführerin Trialogis Organisationsberatung  
Mediation, eingetragene Mediatorin/Wirtschaftsmediatorin, 
Trainerin, Fachhochschullektorin

Mag. Andreas Schneider  

Geschäftsführer des Sustainable Entrepreneurship Awards

Mag. Michael Schützenhofer, CMC 

Gründer und Geschäftsführer STRATEGIEdesign 

Dr. Gerhard Schilcher

Rechtsanwalt Kosch & Partner Rechtsanwälte GmbH,  
Vorstandsmitglied ReTurn-Verein

Dr. Thomas Reischauer, MBA, CMC

Gründer und Geschäftsführer der Reischauer  
Consulting GmbH sowie der RC Immobilien GmbH

Prof. DI Mag. Friedrich Rödler

Vorsitzender des Aufsichtsrates der Erste Group Bank AG

em. o. Univ.-Prof. Dr. Friedrich Roithmayr 

Institut für Wirtschaftsinformatik 

Information Engineering 

Dr. Ulla Reisch

Rechtsanwältin in der Kanzlei urbanek lind schmied  
reisch Rechtsanwälte OG

Dr. Stephan Proksch  

Geschäftsführender Gesellschafter von Trialogis  
Organisationsberatung Mediation, 

ehem. Sprecher WKÖ-Experts Group WirtschaftsMediation

Sonja Rasmy, MSc  

Organisationsentwicklung Rasmy e.U.

Selbstständige Unternehmensberaterin

DI Philipp Reisinger, BSc

Consultant bei SBA Research

Auditor, Trainer, Lektor

Prof. KommR Hans-Jürgen Pollirer

Geschäftsführer Secur-Data Betriebsberatungs-GmbH 

Sachverständiger für Arbeitsorganisation,  
Betriebsorganisation, Betriebsinformatik

Privatdozent DI Dr. Karl Prammer, CMC 

Prammer Beratungs KG

Wiener Schule der Organisationsberatung

Mag. Eva-Maria Preier

Selbstständige Unternehmensberaterin
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Dr. Norbert Weiß, CMC

Selbstständiger Unternehmensberater,

Unternehmensberatung, Coaching

 
 

Hon.-Prof. Mag. DI Dr. Hermann Sikora, CMC

Vorsitzender der Geschäftsführung Raiffeisen Software 
GmbH und GRZ IT Center GmbH

59

DI Mag. Dr. Michael Tesar

Unternehmer und Hochschullektor, see-it.at

Dr. Monika Veith, CMC 

Veith Consulting

Wiener Schule der Organisationsberatung

Mag. Peter Voithofer, CMC, CSE

Mag. Peter Voithofer Unternehmensberatung GmbH

Mag. Elmar Türk

Unternehmensberater, Lebens- und Sozialberater, 
eingetragener Mediator (BMJ), zertifizierter  
Erwachsenenbildner (wba)

Ing. Alois Süssenbacher, MBA  

Unternehmensberater, Coach für Digital Excellence

DI Martin Strombergern

FH-Professor für Wirtschaftsinformatik/Digital Business  
FH Kärnten

Dr. Günter Steinlechner

Leiter der Abteilung Sozialpolitik in der  
Wirtschaftskammer Wien

Michael Stowasser, CMC

Stowasser Unternehmensberatung

Interim Manager, Unternehmensberater

Harald Wenisch

Geschäftsführer & Inhaber Wenisch Consulting e.U.

Sachverständiger IT & Sicherheit, Bundes- und  
Landessprecher IT Security-Experts Group

Mag. (FH) Gerhard Wolf 

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater bei KPMG  
Austria GmbH

Mag. Barbara Wurz

Geschäftsführende Gesellschafterin von Trialogis 
Organisationsberatung Mediation

Mag. Dr. Thomas Würzburger

Selbstständiger Unternehmensberater

Business Experte & Speaker

DI Rainer Wieltsch

ehem. ÖIAG-Vorstand, aktuell Aufsichtsrat u.a. bei 

Österreichische Post AG und Telekom Austria Group

DI Kurt Zaiser

IfL Consulting GmbH, Professor für Logistik und SCM 
an der FH OÖ, Campus Steyr

Mag. Dr. Heinrich Weninger, TEP  

Direktor und Leiter des  
Kathrein Privatbank StiftungsOffice sowie  
des Kathrein UnternehmerService

Mag. Martin Wenzl  n

Abteilungsleiter Market- & Product Development, Listing 

Wiener Börse AG

Hon.-Prof. DDr. Jörg Zehetner, CSE

Partner bei KWR, Karasek Wietrzyk 

Rechtsanwälte GmbH
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